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Führendes Beratungsunternehmen für Breitbandprojekte! 
✓ Machbarkeitsstudien
✓ FTTC-/FTTB-/ FTTH- und Leerrohrkonzepte
✓ Wirtschaftlichkeitsberechnungen, Betreibermodelle
✓ Förderanträge bei EU, Bund und Ländern
✓ Ausschreibungsbegleitung

MICUS: Erfahrener und ausgezeichneter Breitbandplaner 

• Deutschlandweit führendes Beratungsunternehmen im Breitbandausbau
• MICUS hat Planungen und Beratungen in über 100 Landkreisen und Kommunen mit 10 

Mio. Einwohnern und einem Investitionsvolumen von 800 Mio. € durchgeführt
• Über hundert Förderanträge wurden erfolgreich realisiert
• Strategieentwicklungen und Erstellung von Studien für private Auftraggeber
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Kompetenzen: Wir beraten in allen Fragen des Breitbandausbaus 

• Backbones

• FTTC- und FTTB-Netze

• Funkanbindungen

Netzplanung

• Analyse verfügbarer Mittel

• Prüfen der Voraussetzungen

• Vorbereitung und Auswertung von Markterkundungen

• Vorbereitung von Ausschreibungen und Angebotsbewertung

• Vorbereitung und Stellung von Förderanträgen

Förderung

• Kenntnis der verfügbaren Kredit- und Bürgschaftsprogramme

• Enger Kontakt zu Banken und Investoren

Finanzierung

• Europaweite Ausschreibungen

• Verhandlungsverfahren

Ausschreibungsbegleitung
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MICUS berät bereits zahlreiche Kunden
im Land Nordrhein-Westfalen

• MICUS berät Kommunen und Kreise 
in Nordrhein-Westfalen beim 
Breitbandausbau

• Zu diesen zählen u.a.:

➢ Steinfurt

➢ Borken

➢ Gütersloh

➢ Hamm

➢ Unna

➢ Oberbergischer Kreis

➢ Siegen-Wittgenstein

➢ Mönchengladbach
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Machbarkeitsstudie zur Breitbandversorgung der Schulen in 
Nordrhein-Westfalen

1. Projektphase
Versorgungsanalyse
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Basis zur Erhebung der Versorgungslage der Schulen war die 
Schuladressliste des Landes NRW

• Standortliste des Landes NRW
• Passwortgeschützt
• Server beim KRZ
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Die Datenerhebung wurde im zweiten Halbjahr 2016 durch die 
kommunalen Schulträger durchgeführt

Ergebnis der Erhebung
• Bis zum 31.12. wurden Daten von über 98% der Schulen in kommunaler 

Trägerschaft in NRW gesammelt
• Über alle kommunalen Schulen und Schulträger wurden 5.305 Schulen erfasst
• Dabei haben 423 kommunale Schulträger an der Breitbanderhebung  

teilgenommen

Für 5.305 von 5.384 Schulen wurden Daten erhoben

423 von 429 Schulträger haben an der Erhebung teilgenommen 
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423

6

Eingabe
abgeschlossen

Eingabe nicht
begonnen

98,6% der kommunalen Schulträger haben Stand Ende 2016 die 
Dateneingabe vorgenommen

Datenabgabe kommunaler Schulträger

N=429

5305

79

Daten erhoben

Daten fehlend

Datenabgabe Schulen kommunaler Schulträger

N=5384

• Von 98,5% der Schulen der 
kommunalen Schulträger konnten 
Daten erhoben werden
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4320

942

Versorgung <50 Mbit/s

Versorgung >50 Mbit/s

N=5262

Ergebnisse: Nur rund 18% der Schulen verfügen über mehr als 
50 Mbit/s, 12,5% über einen Glasfaseranschluss

17,9% der Schulen verfügen über 
einen Breitbandanschluss, der 
mehr als 50 Mbit/s liefert

12,5% der Schulen verfügen 
über einen direkten 
Glasfaseranschluss 4603

658

Nein

Ja

N=5261
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Insgesamt haben die Berufskollegs bereits zu einem Drittel einen 
Glasfaseranschluss, bei den Förderschulen lediglich jede Zehnte
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Übersicht über die Provider: Rund 66% der Schulen beziehen ihren 
Internetanschluss über die Telekom

N=5185

Die drei größten Anbieter sind:
1. Telekom (3.466 Anschlüsse, 66%)
2. NetCologne (411 Anschlüsse, 8%)
3. Unitymedia (367 Anschlüsse, 7%)

BITel

BORnet

Deutsche Glasfaser

EWE Tel

NetAachen

NetCologne

Stadt. Gelsenkirchen

Telekom

Unitymedia

Versatel

Vodafone

Sonstige

➢ Insgesamt rund 30 Versorger
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• Ein Großteil der Schulen in kommunaler Trägerschaft (4.182 Schulen) ist mit einem 
Anschluss auf (V)DSL-Kupferbasis ausgestattet

• Funk bzw. Richtfunk-Erschließungen spielen für Schulstandorte in der Regel keine Rolle

N=5247

Bisher verfügen 12,5% der kommunalen Schulen über einen 
Glasfaseranschluss, 80% sind über (V)DSL angebunden  
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3991

1202

Nein

Ja

Ausbauabsichten
• 23,1% der Schulen in NRW geben an Ausbaupläne zu haben, die innerhalb der 

nächsten 3 Jahre eine Versorgung mit über 50 Mbit/s ermöglichen

• Aber: Fast ausnahmslos sind dies Ausbauten auf Kupferbasis (VDSL/Vectoring)

1.202 Schulen werden demnächst durch laufende Ausbauprojekte 
erschlossen

N=5193

Alle Auswertungen zur Breitbanderhebung wurden über die Datenbank 
der Online-Plattform vorgenommen.
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Machbarkeitsstudie zur Breitbandversorgung der Schulen in 
Nordrhein-Westfalen

2. Projektphase
Glasfasernetz-Entwurfsplanung
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Auf Basis der Erhebung wurde eine idealtypische FTTB-Netzplanung 
für 4.486 kommunale Schulen durchgeführt

Berechnung und Ergebnis für NRW

• 5.464 kommunale Schulstandorte

• 4.486 Schulstandorte sind in der Planung enthalten

• Nicht enthalten sind 987 Schulstandorte mit bereits vorhandenem Glasfaseranschluss 

oder die geschlossen sind bzw. werden

4486
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Beplante Schulen Unbeplante Schulen

5464 kommunale Schulen
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91% aller kommunalen Schulstandorte ohne Glasfaseranschluss 
könnten durch Kupfertechnologie mehr als 50 Mbit/s erreichen  

Grundgesamtheit
4.486

Quick-Win 
Analyse

Quick-Win 
möglich

4.088

Quick-Win nicht 
möglich

398

Versorgungs-
analyse

Quick-Win Analyse am Beispiel
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Ergebnis der stichprobenartigen Vertragsanalyse für 
Glasfaseranschlüsse: Die Berufskollegs zahlen nichts

Modell Deutsche Glasfaser: Im Versorgungsgebiet zahlt jede Schule 50 € im Monat für 
einen Glasfaseranschluss 

Ergebnis NetCologne

• Übertragungsgeschwindigkeit: 100 Mbit/s Download / 40 Mbit/s Upload

• baut und betreibt eigenes Glasfasernetz

• Kosten: 0 € (Sponsoring)

Ergebnis Gelsen-Net

• Übertragungsgeschwindigkeit: 100 Mbit/s Download, jetzt Upgrade auf 1 Gbit/s

• Die Stadt Gelsenkirchen betreibt ein eigenes kommunales Glasfasernetz

• Kosten: 0 € 

Alternative Kupfer:

• Übertragungsgeschwindigkeit: 150 Mbit/s Download / 10 Mbit/s Upload

• Unitymedia Kabelnetz

• Kosten: 37,96 € bis 117,81€ monatlich
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Machbarkeitsstudie zur Breitbandversorgung der Schulen in 
Nordrhein-Westfalen

3. Projektphase
Bereitstellung der Ergebnisse
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Die Planungsergebnisse werden für jeden Schulträger in drei Typen 
zur Verfügung gestellt: Datenbank, Karte und Web-GIS

Ergebnis-Plattform

Die Planungsergebnisse werden für jeden 
Schulträger bereitgestellt auf: 

map.krz.de/micus/micus1.html 

Die einführenden Seiten enthalten

1. Einleitende Informationen zur 
Breitbanderhebung und den 
Ergebnissen

2. Einen Ausblick zur Nutzung der 
Ergebnisse

3. Erklärungen zu den erhobenen 
Kategorien und Ergebnisfeldern

4. Login-Seite zu den Ergebnissen 
(die Zugangsdaten sind identisch zu 
der Breitbanderhebung!)

Die Konfiguration der Online-Plattform 
erfolgte in Zusammenarbeit zwischen 

dem KRZ und MICUS
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Die Datenbank: Jeder Schulträger erhält tabellarische Daten zu 
seinen Schulstandorten im Excel-Format

Allgemeine Informationen

• Adressdaten

• Schulnummer, Schulform, Schulbezeichnung

• Trägernummer, Trägerinformationen

• Schulbetriebsdaten

Ergebnisse der Schulträgerbefragung

• Anschlusstyp, Anschlussgeschwindigkeit

• Provider

• Ausbauplanungen

Versorgungsanalyse  / Ausbaumöglichkeiten

• Jedem Schulstandort wird der aktuelle Versorgungsgrad 
zugeordnet und weist auf eine kurzfristige, 
kupferbasierte Ausbaumöglichkeit hin

Die Datenbank bietet eine Grundlage für weitere Verfahrensschritte und die 
Zusammenarbeit von Schulträgern
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Zusätzlich steht eine Kreis/Stadt-Planungskarte im PDF-Format zur 
Verfügung

Glasfasernetz-Entwurfsplanung

• Zuleitungsnetz

• Schul-Hausanschluss

• Backbone-Zugangspunkte

• Straßengenau

• Hauskoordinatenscharf
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Im Web-GIS können Daten zu einzelnen Schulstandorten abgefragt, 
visualisiert und gedruckt werden
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Häufige Fragen an der Hotline zu den Planungsergebnissen

„Warum fehlt der Standort X in der Planung?“

• Die Datengrundlage für die Erhebung und die 
Auswertung der Breitbandversorgung ist der 
offizielle Datensatz des Landes Nordrhein-
Westfalen zu den Schulstandorten. Fehlende Teil-
und Nebenstandorte können im folgenden 
Verfahrensablauf ergänzt werden.

„Warum sind vorhandene Infrastrukturen nicht in der 
Planung berücksichtigt?“

• Die Netzplanung stellt eine idealtypische Planung 
dar. In diesem Planungsschritt werden alle beplante 
Standorte eines Kreises oder Stadt auf kürzester 
Wegstrecke miteinander verbunden. Ein 
endgültiger Netzverlauf kann erst nach Markt-
befragung z.B. in einem Interessensbekundungs-
verfahren (IBV) festgelegt werden
(Anbieterneutralität).

?
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Machbarkeitsstudie zur Breitbandversorgung der Schulen in 
Nordrhein-Westfalen

Das weitere Vorgehen
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Einordnung der Planungsergebnisse

• Bisher bestand das Problem, dass es keinen Überblick gab, 
welche Schulen an welchen Standorten mit welcher Versorgung 
angebunden sind. Mit diesen Ergebnissen hat sich dies 
grundlegend geändert.

• Wenn diese Daten in einem Verfahren den Providern (Telekom, 
Unitymedia, NetCologne, u.a.) zur Verfügung gestellt werden, 
können qualifizierte und gute Angebote erwartet werden.

Die standortgenauen Daten ermöglichen den Providern exakte Planungen zum 
Netzverlauf und den Anschlusskosten
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• Bandbreite

• Technologie

• Ausbau

Ist-Versorgung

• FTTB (Glasfaser)

• Quick-Win 
(Kupferbasiert)

Planung
• Anfrage an den 

Markt auf Basis 
der Schritte      
1 & 2

IBV

• Netz-
investitionen

• Provider-Kosten

Ergebnis
• Gute Schule 

2020

Förderung

Vorgehensmodell zum Breitbandanschluss 
aller kommunalen Schulen in NRW

1

2

3

4

5

Ergebnis der 
MICUS-Studie

Weiteres Verfahren
Schulträger
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Jetzt gilt es, die Projekte aufzusetzen, um die Möglichkeiten des 
Stärkungspaktes zu nutzen

• Der Bedarf nach Glasfaseranschlüssen für Schulen ist sehr hoch. Mit dem 
Gesetz zur Stärkung der Schulinfrastruktur werden die Kosten für die 
digitale Infrastruktur ab Grundstücksgrenze gedeckt

• Das Zuleitungsnetz bis zu den Grundstücksgrenzen ist Gegenstand des 
Erschließungskonzepts der Schulträger, dass das Gesetz zu Gute Schule 
2020 im Rahmen der Beantragung der Mittel vorsieht

• Sowohl bei der Konzeption als auch bei der Umsetzung bieten die 
kommunalen IT-Dienstleister, KDN und die Medienberatung NRW 
Unterstützung an

• Aufgrund der Vielzahl der betroffenen Schulen/ Schulträger ist die 
Erschließung in regionalen Clustern auf Kreisebene zu empfehlen

Mit den Planungsergebnissen zur Breitbanderschließung der Schulen in NRW 
liegt eine einmalige Datengrundlage zur Verfügung. Nutzen Sie diese! 



Dr. Martin Fornefeld

fornefeld@micus-duesseldorf.de


